
 
 
 
 

Ab 1. Januar 2010 fünf Cent mehr für  

Bus- bzw. Bahnfahrten 
 

VBN erhöht zum Jahresanfang die Preise 

 

(Bremen, 23.09.2009) In der Gesellschafterversammlung 

des Verkehrsverbundes Bremen/Niedersachsen (VBN) 

am 16. September 2009 haben alle 36 Verkehrsunter-

nehmen und in der Verbandsversammlung des Zweck-

verband Verkehrsverbund Bremen/Niedersachsen 

(ZVBN) am 22. September 2009 alle zuständigen Land-

kreise, Städte und Gemeinden eine Anpassung des 

VBN-Tarifes zum 1. Januar 2010 beschlossen. 

 

Die Fahrpreise für das Bus- und Bahnfahren im VBN-Land 

werden zum Jahresanfang 2010 um durchschnittlich 2,98% 

erhöht werden. Dies ist die seit Jahren niedrigste Preiserhö-

hung im VBN. Der VBN nimmt dabei Rücksicht auf die aktuel-

le wirtschaftliche Lage und die konjunkturelle Entwicklung.  

 

Aus Sicht der VBN-Verkehrsunternehmen und der Landkreise, 

Städte und Gemeinden ist diese Tarifanpassung unumgäng-

lich. Dies insbesondere, da die finanziellen Zuschussleistun-

gen der öffentlichen Hand für Busse und Bahnen weiterhin 

rückläufig sind. Auch sollen durch die gemäßigte Anhebung 

der Fahrpreise Qualitätsverbesserungen durch Anschaffung 

neuer Fahrzeuge und eine verbesserte Fahrgastinformation 

umgesetzt werden.  



 

Zuletzt hatte der VBN die Fahrpreise zum Jahresbeginn 2009 

um 4,1 % erhöht. Zu einem Fahrgastrückgang hatte diese 

Tarifanpassung nicht geführt.  

 

Damit das Bus- und Bahnfahren in unserer Region auch wei-

terhin bezahlbar bleibt, werden die Preise für ein EinzelTicket 

am 1. Januar 2010 nur moderat angehoben, z.B. für eine 

Bus- bzw. Bahnfahrt in Bremen um lediglich 5 Cent, in Ol-

denburg um 10 Cent. In Bremerhaven bleibt der Preis für ein 

EinzelTicket sogar unverändert. Bei Nutzung der 4er-Tickets 

beträgt die Erhöhung in Bremen ebenfalls nur 5 Cent pro 

Fahrt. In Bremerhaven und Oldenburg bleiben die Preise für 

die 4er-Tickets stabil. 

 

JobTicket-Preise ändern sich 

Ebenfalls am 1. Januar 2010 wird die Rabattstaffelung des 

JobTickets von bisher 6 auf nur noch 3 Stufen reduziert. 

Hierdurch kann es für einige JobTicket-Kunden zu Preisredu-

zierungen, für andere zu Preissteigerungen kommen.  

 

Fahrpreise 2010 für die Stadt Bremen: 

 

Das übertragbare MonatsTicket für Bremen (Preisstufe I) wird 

am 1. Januar 2010 von 45,20 auf 47,00 € steigen, das sind 

auf den Tag gerechnet gerade mal 6 Cent mehr Der Preis für 

das JahresTicket (Preisstufe I) erhöht sich dann von monatlich 

36,90 auf 38,40 €, der Preis des JahresTicket Plus von monat-

lich 40,40 auf 42,40 €. 

 

Das EinzelTicket steigt um 5 Cent auf 2,25 €, mit dem Zug 

nach Bremen-Nord ebenfalls um 5 Cent auf 2,85 €. 

 



Der Preis des KurzstreckenTickets in Bremen bleibt unverän-

dert bei 1,10 €.  

 

Das Schüler-10erTicket kostet künftig 11,20 € und verteuert 

sich somit nur um 3 Cent je Fahrt. 

 

Nur für Fahrten mit der BSAG wird ab 1. Januar 2010 das 

sogenannte SozialTicket angeboten. Anspruchsberechtigte 

Erwachsene zahlen 29,25 € pro Monat, berechtigte Schüle-

rInnen nur 24,50 € pro Monat. Das SozialTicket ist kein VBN-

Ticket, gilt also grundsätzlich nicht in den Zügen oder Regio-

nalbussen und wird dort auch nicht für Anschlusstickets an-

gerechnet. 

 

Fahrpreise 2010 für die Stadt Bremerhaven: 

 

Das übertragbare MonatsTicket für Bremerhaven (Preisstufe I) 

wird am 1. Januar 2010 von 41,00 auf 41,80 € steigen. Der 

Preis für das 365Tage-Ticket (Preisstufe I) erhöht sich dann 

von monatlich 33,20 auf 33,90 €, der Preis des 365Tage-

Ticket Plus von monatlich 36,70 auf 37,90 €. 

 

Das EinzelTicket in Bremerhaven wird nicht erhöht und bleibt 

bei 2,10 €. Gleiches gilt für das 4er-Ticket zum Preis von 6,60 

€. 

 

Das Schüler-10erTicket in Bremerhaven bleibt ebenfalls preis-

lich unverändert bei 9,50 € bzw. 0,95 € je Fahrt. 

 

Fahrpreise 2010 für die Stadt Oldenburg: 

 

Das übertragbare MonatsTicket für Oldenburg (Preisstufe I) 

wird am 1. Januar 2010 von 41,00 auf 43,40 € steigen. Der 



Preis für das JahresTicket (Preisstufe I) erhöht sich dann von 

monatlich 33,20 auf 34,90 €, der Preis des JahresTicket Plus 

von monatlich 36,70 auf 38,90 €. 

 

Das EinzelTicket in Oldenburg steigt um 10 Cent auf 2,10 €. 

Keine Preiserhöhung findet bei den 4er-Tickets statt, die wei-

terhin für 6,60 € angeboten werden.  

 

Die KurzstreckenTickets in Oldenburg werden um 0,10 € auf 

1,60 € bzw. die des Kurzstrecken-4erTickets um 0,05 € je 

Fahrt angehoben.  

 

Der Preise für das P+R-Tickets Oldenburg bleibt bei 1,50 €. 

 

VBN-FahrradTickets werden nicht erhöht: 

 

Das Angebot an FahrradTickets wurde vom VBN zuletzt zum 

Jahresbeginn 2008 neu gestaffelt. Wie im Jahr 2009 bleiben 

die Preise für sämtliche VBN-FahrradTickets auch 2010 un-

verändert. 

 

Wenn Sie Fragen haben: 
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